
Gedenftet im Gebete 
des hochwürdigen berrn 

Karl Jofef Baur 
fb. geiftl. Rat und Pfarrer i. RR. 

Geboren in Wilten am 3. Movbr. 1848, zum 
Driefter geweiht 1873, wirfte der fiir ulles Gute 

begeiiterte Diener des Herrn ais Kooperator in 

Arzl bei Imift und NWaffereith, darauf durch 3 

Sahre als Präfeft im Pinzentinum:=Briren, 1885 

übernahm er ein Kooperatur-Benefiziun an der 

landichaftlichen Pfarre Mariahilf » Innsbrud. 

Das nächite Arbeitsfeld durch 7 Sabre war die 

Pfarre Sinfenberg, welche er vorzüglich aus Ge: 

iundheitsrüdjichten 1896 mit Roppen vertaufchte, 

ws er 20 Jahre lang überaus liebevoll und in 

jeder Binficht eifrig tätig war, jo dat er jidh 

die Anhänglichfeit der ganzen Gemeinde in 

reichten Muße gewann, die er auch durch die 
fehr gelungene Ausfhmüdung des Sotteshaufes 
fih zu fortdauernder Danfbarfeit verpflichtete. 

Yah rur furzer Ruhezeit in Ball Ffebrte er 

wieder nach Roppen zurüc® und ichted bier am 

28. Juni 1920, gejtärft durd; die heil. Safra: 

mente, aus dielen Leben, un Gott zu qentegen, 

dem er in fronımer Opfermwilligfeit ergeben war. 

„Ehriftus ift mein Keben, Sterben mein 

Bewinn." pPhu. 1, 20:  


